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Karlsruhe , 7 . Jan . Der Oberschulrat

,t verordnet , daß die neue Rechtschreibung
'
bestens auf Ostern in sämtlichen badischen

Mn einzusühren ist ; die Schüler sind aber

M von jetzt in die neue Rechtschreibung ein-

iführen . Die Lehrbücher für den deutschen

>reib- und Lehrunterricht dürfen von Beginn

nächsten Schuljahres ab nur in der neuen

ilchtschreibung abgefaßt fein . Dagegen dürfen

idere schon im Gebrauch befindliche Schul¬

der noch bis auf weiteres verwendet werden .

Karlsruhe , 7 . Jan . Der Kassendiener der

ihlungsstelle des XIV. Armeekorps , Rudolf

messen au er , ein verdientes Mitglied des

Men Militär Vereins , ist heute nach schwerem
nden im Alter von 60 Jahren gestorben .
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l— Mffenauer hat den Feldzug 1870/71 mitgemacht

-MO ist mit zahlreichen Auszeichnungen , darunter

Dch dem Eisernen Kreuz 2 . Klasse , bedacht
Mden.

** Karlsruhe , 8 . Jan . Am Sonntag
M in Kirchen bei Basel einer der ältesten

ischt cinMßallamentarier im Alter von 82 Jahren aus

Näheren , Leben : Ankerwirt Friedrich Rottra .
Hei „ Ankerwirt " erfreute sich eines großen
Vertrauens und hohen Einflusses auf das

Mein am rebengesegneten Oberrhein ; als die

hj Reaktion der 50er Jahre tobte , entsandten ihn
die Markgräfler ( 10 . Kreis Lörrach Amt ) als

Solksmann in die zweite Kammer , wo Rottra
der demokratischen Gruppe angehörte , von 1855

1858 ; alsdann legte er sein Mandat nieder ,
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Abzulwle «„rauf Lamey sein Nachfolger wurde . Später

atze 1a ., zchtzrie Rottra der freisinnigen Richtung an .
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s
- Heidelberg , 8 . Jan . Im hiesigen

nksrätte i Krematorium fanden im Jahre 1902 164

eten gesuß Feuerbestattungen statt . Die Gesamtzahl

-ped. d . s teläuft sich auf 1174 .

kkkll ^ Bühl , 8 . Jan . Der am Dienstag abend

r
*

r ^ den Lehrling Doll mit einem Gewehre
Men gcmL k Unterleib getroffene 14 ^ Jahre alte

o. ^ Naufmannslehrling Daum ist heute Nacht

Iiege erben ._ _
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ff Breisach , 8 . Jan . Von dem heute früh

5 Uhr nach Jhringen abgehenden Zuge wurde

der Bahnwart Pfordt überfahren und

getötet . Das Unglück geschah, als Pfordt die

Schranken des Uebergangs schloß und das Ge¬

leise überschreiten wollte .
— Als einen Beitrag zur Kennzeichnung

der wirtschaftlichen Lage ist die „Südd .

Reichskorresp ." in der Lage mitzuteilen , daß die

Ergebnisse der Grund - , Häuser - , Ge¬

werbe - und Einkommensteuer für 1903

zmn ersten mal seit Bestehen der derzeitigen

Steuerfüße gegenüber dem Vorjahre einen , wenn

auch nicht erheblichen Rückgang aufweisen .

Dieser Rückgang beruht im wesentlichen auf der

Abnahme des Erträgnisses der Einkommensteuer .

Es beträgt das Gesamtmindererträgnis rund

49 000 Mk . und das Mindererträgnis der Ein¬

kommensteuer rund 170000 Mk . An letzterem

nehmen mit erheblicheren Beträgen teil die Be¬

zirke der Finanz - bezw. Hauptstcuerämter

Säckingen , Singen , Lörrach , Karlsruhe , Mann¬

heim (Stadt und Land ) .
Deutsches Reich .

* Hannover , 8 . Jan . Der Kaiser traf

mit Gefolge um 4 30 Uhr hier ein und begab

sich , vom zahlreich versammelten Publikum leb¬

haft begrüßt , nach dem Residenzschlosse.
Berlin , 8 . Jan . Der Gesundheitszustand

des greisen Großherzogs Friedrich Wilhem von

Mecklenburg - Strelitz ist . wie hiesigen
Blättern gemeldet wird , seit einiger Zeit ein

nur wenig befriedigender . Aus diesem Anlaß

hat der Hof in Neustrelitz sämtliche Festlichkeiten

für den diesjährigen Winter absagen lassen.
* Berlin , 8 . Jan . Graf Pückler wurde

wegen Beleidigung des Gastwirts „Zum

goldenen Löwen " in Hottwil (Kanton Aargau
in der Schweiz ) , Jeanette und seines Angestellten

Häusli , von denen er behauptet hatte , sie hätten

ihn durch vergiftete Suppe löten wollen , vom

Schöffengericht des Amtsgerichts I zu 450 Mk .

Geldstrafe , eventl . 30 Tagen Gefängnis
verurteilt .

Dresden , 8 . Jan . Nach hiesiger Auf¬

fassung ist die Entfernung Girons von

Genf auf den Einfluß des gewiegten Rechts -

beistandcs der Kronprinzessin , Rechtsanwalts
vr . Zeh me - Leipzig , zurückzuführen , der da¬

durch eine günstigere Beurteilung seiner Klientin

erreichen möchte.
München , 8 . Jan . Wie die „Münch . N .

Nachr ." melden , hat Staatssekretär vr . Ni eber¬

ding die hiesige Universitäts - Augenklinik , wo

er anfang Dezember sich einer Augenoperation
unterzogen hatte , in bestem Befinden ver¬

lassen und wird in den nächsten Tagen nach
Berlin zurückkehren , um seine Amtstätigkeit
wieder aufzunehmen .

Oesterreichifche Monarchie .
Wien , 8 . Jan . Wie das „Neue Wiener

Tageblatt " aus Salzburg meldet , fand gestern
daselbst ein Familienrat statt , an welchem
außer den Mitgliedern des Hauses Toskana

Erzherzog Ludwig Viktor als Vertreter des

Kaisers teilnahm . Der Familienrat soll be¬

schlossen haben , dem früheren Erzherzog
Leopold Ferdinand das ganze ihm zu¬
fallende Erbteil sofort auszuzahlen und so¬
dann alle Beziehungen abzubrechen .

Graz i. Steierm -, 8 . Jan . Der 41 Jahre
alte Privatier Friedrich Kraft erschoß die

Gattin eines Kaffeehausbesitzers , weil sie seinen
Liebcsanträgen kein Gehör geschenkt, lötete so¬
dann seine 80 Jahre alte Mutter und erschoß
sich hierauf selbst , nachdem er vorher sein ganzes
nicht unbedeutendes in Wertpapieren angelegtes
Vermögen verbrannt hatte .

Frankreich .
* Paris , 8 . Jan . Die hiesige Ausgabe

des „New -Aork Herold " veröffentlicht eine De¬

pesche des venezolanischen Jnsurgentenführers
Matos , in der es heißt : „Das Unglück Vene¬

zuelas muß Castro zugeschrieben werden , der

ein Mann ohne Moral und Verwaltungsfähig¬
keit ist , mit einem Worte ein wahrer Wilder .
Er verfolgte Alle , die er für seine Gegner hielt ,
warf Soldaten , Kaufleute , Bauern in ungesunde
Gefängnisse und ließ sie in Ketten legen . Zwei
Jahre lang wurden den Arbeitern Häuser , den

Schiffern Boote verbrannt . Städte , deren ganzes
Verbrechen darin bestand , daß sie von reoo -
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T Heimatlos .
Roman von L. Jdeler - Derelli .

( Fortsetzung .)

Sie waren zu Hause angelangt , die Generalin
' " fügte sich sofort in ihr Zimmer und schritt
i«Nlos auf und ab . „Den Doktor liebt sie
M, " murmelte sie mit finsterem Antlitz , „und
»kt Lothars Namen wechselte sie die Farbe .
^ Gott , nur das nicht ! Den darf mir niemand

Kreißen , den Einzigen , den ich lieben lernte .
Mne Eltern wollten , daß ich ganz jung den
Mozig Jahre älteren Mann heiratete , und

tat es , ohne zu wissen , was ich tat . Doch
illlg ich die Fessel geduldig , bis der Tod sie
prvrach. Md nun , wo ich frei bin , wo sich

« Lp/ Hand nach dem schönsten Mann in Liebe
«usstrecken darf , soll eine andere ihn mir ent -
eitzeu ? Nimmermehr !" Sie stampfte zornig

« u dem Fuße ; der Tritt verhallte ungehört
A weichen Teppich , aber man sah es dem
Minen Ausdruck in dem noch immer schönen
Masenantlitz an , daß sie entschlossen war . um

L -ebe zu kämpfen .
* *

*
erhielt einen Brief vou Klärchen ," t befremdete . Das ganze , lange Schreiben

erzählte nur von Herrn von Grünow . Nicht

daß das etwas besonderes gewesen wäre ; nein ,

die Schwester hatte seit einiger Zeit immer fast

nur von diesem Manne geschrieben, heute aber

sprach deutlich aus jeder Zeile nur die tiefe ,

innige Neigung eines jungen , glücklichen Herzens .

„Er ist wohl viel älter als ich, " schrieb sie ,

„aber er ist noch so jung in seinem Denken und

Fühlen , er steht höher , wie die andern alle , die

ich jemals sah , und er neigt sich zu mir . Ich

liebe ihn ." Wie ein Jubelruf klangen diese

Worte . —
Thekla saß mit dem Brief in der Hand in

tiefes Nachdenken versunken . „ Sie liebt früh, "

sagte sie zu sich, „ ich lernte dies Gefühl noch

nicht kennen. Gebe Gott , daß meine geliebte

Schwester , die sobald der Liebe Lust erfuhr , von

dem Leid der Liebe für immer verschont bleibe !"

Sie las weiter : „Erklärt hat sich Grünow mir

noch nicht, aber , wenn er mit mir spricht , mich

anlächelt , so fühle ich, daß ich ihm wert bin

vor allen . Manchesmal behandelt er mich wie

ein Kind ; ich möchte böse mit ihm sein , wenn

er den Altersunterschied zwischen uns so betont ;

ich bin kein Kind mehr , am wenigsten ihm gegen¬

über . Die Luft am Rhein scheint mir nicht

recht zu bekommen ; ich habe einen quälenden

Husten , das macht mich mitunter ganz verzagt .

Aber wenn Grünow kommt , vergtfle ich alle

Sorgen ." So plauderte Klärchen weiter und

Thekla legte auf den Husten nicht viel Gewicht ;
er schien eine Frühlingserkältung zu sein.

Eines Abends erschien in dem Salon der
Generalin ein neuer Stern aus der Künstler¬
welt , eine junge Sängerin vom Hoftheater zu
Petersburg . Sie machte viel von sich reden ,
und cs gehörte in den feinen Kreisen zum guten
Ton , sie cinzuladen . Sie gab Gastrollen am

Theater in Königsberg , aber sie sang auch in

Konzerten und Gesellschaften , wo sie überall

sehr gefeiert wurde . Fräulein Boryska war von
Geburt ein Fischermädchen von den Ufern der

Wolga ; ein herumstreifender Tourist hatte ihre
mächtige , wundervolle Altstimme gehört und einen

Petersburger Herrn darauf aufmerksam gemocht .
Nun war sie zur Sängerin ausgebildet und
brillierte in allen möglichen Opern , am liebsten
aber sang sie ihre russischen Volkslieder , wie sie
die Fischer ihrer Heimat im Schilf sangen , und

wer diese einmal gehört , konnte sic schwer ver¬

gessen . Es war eine fremdländische Erscheinung ,
diese junge Russin ; schwarzes , dichtes , hinten

ganz kurz geschnittenes Haar bedeckte ihren Kopf ;
es fiel über die Stirn lief in die Angen , und

diese dunklen , feurigen Augen richteten sich fragend
auf die fremden Menschen um sie her . Die

Herren waren enthusiasmiert ; sie aber kümmerte

sich nicht um sie, und selten trat ein Lächeln .
auf ihre vollen Lippen .

(Fortsetzung folgt .)



lutionären Truppen besetzt waren , wurden ge -
brandschatzt und bombardiert . Die willkürlichen
Maßnahmen , die Castro gegen die Fremden traf ,
veranlaßten die gemeinsame Aktion der euro¬
päischen Mächte . Sobald Castro gestürzt ist,
findet Venezuela wieder Ruhe und Kredit ."

England .
* London , 8 . Jan . Der Bischof von

Winchester wurde zum Erzbischof von
Canterbury ernannt .

* London , 9 . Jan . Reuter meldet aus
Obbia vom 4 . : Die Landung des 1 . Teils
der Somali - Landexpedition begann am
27 . Dez . und war mit großen Schwierigkeiten
verbunden . Der Scheikh Aussuf Ali machte
weitgehende Unterstützungsanerbieten , cs besteht
aber Grund , seine Aufrichtigkeit zu bezweifeln .
Der Mullah , der nur 4 Tage von hier entfernt
ist , ersuchte ihn , neutral zu bleiben und machte
seinem Sohne 100 Kamele zum Geschenk. Der
italienische Kreuzer „Caprera " ist am 29 . Dez .
hier eingetroffen .

Der Konflikt mit Venezuela .
* London , 8 . Jan . Reuter ' s Bureau meldet

aus Caracas vom 7 . Jan . aus bester Quelle ,
daß die Antwort der verbündeten Mächte
in Regierungskreisen große Niedergeschlagenheit
hervorgerufen habe . Es wird ferner aus guter
Quelle mitgeteilt , daß Bowen die Antwort
Venezuelas nicht vor morgen erwarte .

Caracas , 8 . Jan . Castro empfing gestern
den amerikanischen Gesandten Bowen , der die
Antwort der Mächte auf die Gegenvorschläge
Venezuelas überbrachte . Der Kabinetsrat wurde
sofort einberufen . Man erwartet , daß die Ant¬
wort auf die Mitteilung der Mächte heute
abend der Regierung der Vereinigten Staaten
übermittelt werden wird .

* Washington , 9 . Jan . (Reuter ) . Der
Gesandte Bowen übermittelte Staatssekretär
Hay weitere Aeußerungen Castros , durch
welche dieser sich bereit erklärt , sich dem Schieds¬
gericht zu unterwerfen und anerkannte , daß es
gerechtfertigt sei, die Angelegenheit dem Haager
Schiedsgericht zu unterbreiten . Einige Einzel¬
heiten sind noch zu erledigen , dann soll die Er¬
nennung eines Ausschusses in Erwägung ge¬
zogen , werden .

Verschiedenes .
— Der bekannte Reichstagsabgeordnete

Wilhelm v . Kardorfs vollendete am 8 . ds .
Mts . sein 75 . Lebensjahr . Er gehört dem
Reichstage seit 1868 an .

- - Das Pfandrecht des Vermieters .
In Mietverträgen wird bisweilen ausbedungen ,
daß sich das Pfandrecht des Vermieters auch
auf diejenigen in die Mieträume eingebrachten
Sachen des Mieters erstrecken soll , die nach

Z 811 der Zivilprozeßordnung der Pfändung
nicht unterworien sind ; ja in Berlin wurden
kürzlich Stempel feilgeboten , die einen ent¬
sprechenden Zusatz zu den üblichen gedruckten
Mietoertragsormularen enthielten . Wie Land¬
gerichtsrat Lrettner jetzt in der Zeitschrift „Das
Recht " zutreffend ausführt , ist ein Zusatz solcher
Art rechtsunwirksam und deshalb praktisch ohne
jeden Wert . Das Pfandrecht des Vermieters
an den eingebrachten Sachen des Mieters ist
nämlich ein gesetzliches Pfandrecht und cs ist
ihm , da es im Gesetze wurzelt , der Vertrags¬
boden entzogen . Ein gesetzliches Pfandrecht als
solches durch eine Abrede erweitern zu wollen ,
ist ein Unding , ein Widerspruch in sich . Aber
auch ein vertragsmäßiges Pfandrecht neben dem
gesetzlichen kann hier nicht in Frage kommen.
Denn die Bestimmungen der Zivilprozeßordnung ,
welche bestimmte Gegenstände der Pfändung
entziehen , stellen zwingendes Recht dar , können
also durch Parteioereinbarung nicht abgeändert
werden . Schließlich kommt noch in Betracht ,
daß der in Rede stehende Zusatz auch um des¬
willen rechtsunwirksam ist , weil zur Bestellung
eines vertragsmäßigen Pfandrechts erfordert
wird , daß der Eigentümer dem Gläubiger den
Besitz der Sache überträgt ; eine solche Besitz-
Übertragung fehlt auch hier . Wir sehen : Der
Vermieter ist nicht imstande , sein Pfandrecht
auf diejenigen Sachen des Mieters auszudehnen ,
welche kraft Gesetzes der Pfändung nicht unter¬
liegen . Ist sein Mieter ein schlechter Zahler ,
so kann er sich nur dadurch sichern , daß er
Vorausbezahlung des Zinses , verbunden mit
sofortiger Räumungspflicht bei etwaiger Un¬
pünktlichkeit , im Mietverträge ausbedingt .

Aus der Schweiz , 7 . Jan . Der heurige
Winter scheint ein ganz besonders bunt¬
scheckiger Herr werden zu sollen . Aus dem
Oberhasli berichtet das „ Berner Tagblatt " ,
daß die Zeichen der Natur auf einen „ späten
Frühling " deuten , obgleich doch nach einem
stark begossenen November bereits ein sehr ver¬
frorener und verschneiter Dezember gefolgt ist .
Indessen , die bewährtesten Tiergaltungen haben
sonderbare Veranstaltungen getroffen . Die
Murmeltiere sind beinahe einen ganzen
Monat später als gewöhnlich in die Höhlen
zum Winterschlafe gegangen , und die Gems -
böcke „ treiben " erst jetzt , anstatt Ende No¬
vember . Man sehe oft ganze Rudel Grattiere
bei einander . Also — später Frühling .

— Der schlagfertige Schaffner .
Bei den Schneeverwehungen durch die neulich
auch der Verkehr in der Nähe der Station
Lutter a. Bbge . unterbrochen worden war , spielte
sich folgender vom „ Seesener Beob . " erzählte
Vorfall ab : Ein Pfiff , der Zug hält im Felde
vor der Station Lutter . Mit hörbarem kräftigen
Ruck geht ein Fenster herab und eine Dame

ruft : „ Schaffner , warum halten wir hier drauff«,
Luther war doch ein Fortschrittsmann , iah ,
Sie doch weiter ! " — „Richtig , Madameken , ah
bei Luther, " antwortet schlagfertig der Schaff »,
„ heißt es auch : „ Hier stehe ich , ich kg,
nicht anders ! "

— Antigrußverein . Im Kurhaus
Davos ist eine Tafel mit folgender Jnschr
angebracht :

„ Ehret die Frauen , begrüßt sie mit Neigen,
Begrüßt sie mit freundlichem, sittigem Beugen
Des bedeckten männlichen Haupts !
Glaubt 's dem Erfahr 'nen, jede crlaubt 's .
Wollt Ihr denn trotz Warnen und Schelten
Euch mit Gewalt das Genie noch erkälten ?
Lasset die Hüte , die stattlichen . Mützen
Fest auf der Locke, der Glatze Euch sitzen !
Grüßet mit Worten , grüßt mit der Hand ,
Ehret die Sitte , doch schont den Verstand . "

Vereins - Nachrichten.
K Grünwetlersbach , 6 . Jan . Am letzte ,

Sonntag wurde Vonseiten des hiesigen Gesang
Vereins „ Sängerhain " die alljährliche Winle
Abendvnterhallung , verbunden mit der Chri
baumverlosung , in dem Saale des Gasthaus !
zum Lamm abgchalten , welche sich eines setz
zahlreichen Besuches zn erfreuen hatte . Es käme,
dabei verschiedene gediegene Männerchöre zu»
Vortrag , so „ Gruß an das Badnerland " vo,
H . Jüngst . „ Schäfers Sonntagslied " vonKreutzn
„ Burschenabschied " von Wenger , mit welif
letzterem der Verein sich auf dem Gesang -
Wettstreit in Aue im vergangenen Jahre Le,
Io . Preis mit Ehrenpreis errungen hatte . M
diesen Chören wechselten mehrere größer
humoristische Gesamtspiele ab , welche in gk
lungenster Weise durch Mitglieder und jung
Damen des Vereins zur Aufführung kamen . I ,
Auftrag des Vorstandes hatte der Schriftführk ,
die Festrede übernommen , welcher sich scimi
Aufgabe in allgemein befriedigender Weife ent
ledigte . Am Schluffe seiner Ausführungen über
reichte der 1 . Vorstand , Herr I . Müller , den
langjährigen Dirigenten , Herrn Hauptlehrei
Merkel , als Weihnachtsgeschenk eine wertvoll,
Gabe zum Zeichen der Anerkennung für sein ,
geleisteten Dienste . Die ganze Festlichkeit nahs
einen wirklich schönen Verlauf und liefert,
wiederum den Beweis , daß es der Verein ver¬
steht , auch seinen passiven Mitgliedern und sein »
Angehörigen fröhliche Stunden zu verschaffen
Möge dem Gesangverein „ Sängerhain " auch
fernerhin ein lebenskräftiges Blühen , Wachse «
und Gedeihen beschicken sein !

Mtßmers2hee
M . 2 .80 II . M . 3 .50 p. Pfd . Der Name ist eine Garantie

G . F . Blum ä- Oskar Gorenflo .

AmtsVevkündigungsbtclLL für- den Amtsbezirk AurtcrcH
Amtliche Kekarmtmachungerr .

Die Anbringung neuer Blitzableiter betreffend .
Nr . 139 . Wir bringen hiermit die Vorschrift des 8 119 P . Str .G .B .

in Erinnerung , wonach Hauseigentümer das Anbringen von Blitzableitern
zuvor dem Bezirksamt anzuzeigen und dessen Weisungen abzuwarten
haben , widrigenfalls sie eine Geldstrafe bis zu 20 zu erwarten haben .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks haben dies ortsüblich bekannt
zu machen und bis zum 1 . Februar anher anzuzeigen , welche Hauseigen¬
tümer im Jahre 1902 Blitzableiter an ihren Gebäuden haben an¬
bringen lassen.

Durlach den 2 . Januar 1903 .
Großherzogliches Bezirksamt :

HePP
Fundgut betreffend .

Nr . 318 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden an die Vor¬
lage der gemäß den diesseitigen Verfügungen vom 18 . November 1899
Nr . 32,063 ( Durlacher Wochenblatt 1899 Nr . 275 ) und vom 24 . De¬
zember 1900 Nr . 38,383 (Hektogramm ) zu erstattenden Anzeige mit dem
Anfügen erinnert , daß die Berichterstattung innerhalb spätestens 8 Tagen
zu erfolgen hat .

Durlach den 2. Januar 1903 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Hepp .
Den Vollzug des Gewerbeunfallverftchernngs -

gesetzes betreffend .
Nr . 575 . Gemäß 8 6 des Gewerbeunfallversicherungsgesetzes in

Verbindung mit 8 l2 der Verordnung Gr . Ministeriums des Innern

vom 27 . September 1900 den Vollzug der Unfallversicherungsgesetz .
(Ges .- u . V . O . - Bl . 1900 Nr . XIlll . Seite 977 ) wird der Wert der
Naturalbezüge (Wohnung , Beleuchtung , Beheizung und Kost ) a . eines
Müllergesellen oder sonstigen Mühlenarbeiters , d . eines Müylenfuhr -

knechtes in den im Bezirk Durlach belegenen Mühlenbetrieben auf jk
1 20 H — Eine Mark 20 Pfg . — für die unter a und b be-

zeichneten Versicherten festgesetzt.
Dur lach den 2 . Januar 1903 .

Großherzogliches Bezirksamt :
Hepp .

Die Invalidenversicherung der unständigen Arbeiter
betreffend .

Nr . 476 . Die Bürgermeisterämter des Amtsbezirks werden unter
Hinweis auf unsere Verfügungen vom 30 . Januar 1894 Nr . 2588
Ziff . 2 u . 3 - Amtsblatt Nr . 15 — und 15 . Juli 1896 Nr . 17 .271
beauftragt , innerhalb 8 Tagen anher zu berichten , ob die in 8 ^

Absatz 6 der Vollzugsverordnung zum Jnvalidenversicherungsgesetz und
vom 13 . Juli 1899 (Gesetzes- und Verordnungsblatt Seite 615 ) an¬

geordnete Kontrolle der Markenverwendung der unständig beschäftigten
Personen pro 4 . Quartal 1902 seitens der Ortspolizeibehörde vor-

genommen ist , sowie welche Anstände sich bei derselben ergeben hat »
Durlach den 3 . Januar 1903 .

Großherzogliches Bezirksamt :
Sepp .

Den Vollzug des Bauunfallversicherungsgesetzes , hier dfi
Vorlage der Regiebaunachweisnngen betreffend .

Nr . 477 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unm

Hinweis auf 8 23 des Bauunfallversicherungsgesetzes veranlaßt , die vor-

ffieind
onzeig

Kegie
HkfÜh !
Mhr

obige

cinzur

Ml

ösfent

Zu
«inge .

ätl

Ar

V

Glas
Zube
3 gn
Zube
Nähe

A ,

Jv
habe
entsp,
M ve

Z-

' - Er
1 . A ,

Ei
3 I
SpZ

Ei
3Zi
allen
sern

2.
Ei

samt
Zu r



: r drauß ,
lnii . iah«
meken , oh
- Schaffg ,

ich kg,

kurhaus
r Jnschr ,

Neigrn ,
n Beugen

bt's .
schelten
kälten ?
n
sitzen !
Hand ,
stand . "

Am letzte ,
en Gesan
che Winlei
der Christ
Gasthaus »
eines setz
Cs kam «

:chöre zu»
:land " vo>
onKreutzei
mit well

Gesang -
Jahre Ln
»alte . M
e größer
che in
und jung!

kamen . I
christführei
sich seine,
Weise enl-

lngen über-
üller , de »
Mptlehre ,
: wertvoll ,

für sei«,
hkeit nah »
id liefert ,
Verein der
und seine»
verschaffen ,
min " auch
, Wachse »

ne Garantie
slo .

ungsgesetz
Werl der

) a . eines
kühlenfuhr¬
en auf je
rnd b be-

lrbeiter

rden unter
Nr . 2588

>! r . 17,271
in § I «

lgesetz und
615 ) an-

eschäftigte »

jörde Ver¬
ben hat »

hier dk
nd.
rden untü ^
.4.

etchriebenen Nachweisungen über die im IV . Quartal 1902 in ihren Ge¬

meinden vorgenommenen Regiebauarbeiten anher vorzulegen bezw. Fehl-

mireige zu erstatten . Es gehören hierher :
1 . Die von der Gemeinde oder Privatpersonen in eigener

« eaie , also ohne Uebertragung an gewerbsmäßige Unternehmer aus-

^ eiührlen Hochbauarbeiten , zu deren Ausführung einzeln genommen

mehr als 6 Arbeitstage tatsächlich verwendet worden sind ;
2. Tiefbauarbeiten von Privatpersonen , bei welchen

Me Voraussetzungen zutreffen .
Sämtliche Nachweisungen sind mit einer Bescheinigung darüber

^ „zureichen , ob dem Bürgermeisteramte über Vornahme weiterer anmelde -

Mchtiger Regiebauarbeiten etwas bekannt geworden ist .
* Die Nachweisungen bezw . Fehlanzeigen sind spätestens bis 15 . Ja -

M d . I . berichtlich hierher einzusenden .
Dur lach den 3 . Januar 1903 .

Großherzogliches Bezirksamt :
_ He vv._

Bekanntmachung .
Die Stadt Durlach läßt

Samstag den 1V . Januar , vormittags 11 Uhr,
öffentlich versteigern :

a . 7 Lose Korbweiden ,
b . 2 Oelfässer .

Zusammenkunft im Faselhof .
Dur lach den 8 . Januar 1903 .

Der Gemeinderat .
Durlach .

Handelsregister.
Zu F . W . Stengel , Durlach ,

eingetragen : Firma ist erloschen .
Großh . Amtsgericht .

Aue .

ätamchch - Versteigerung.

Am Montag den 12 . Ja¬
nuar , vormittags Punkt 9 Uhr ,
läßt die hiesige Gemeinde folgende
Hölzer öffentlich versteigern :

3 Eichen von 0,72 — 2,06 km ,
17 Eschen „ 0,96 — 2,26 „

6 Akazien ., 0,11 — 0,32 .,
1 Birke „ 0,51 „
1 Pappel „ 0,71 „

34 Erlen „ 0,31 — 1,70 „
Tie Zusammenkunft ist im Holz -

schlag .
Aue , 4 . Jan . 1903 .

Born , Bürgermstr .

Privat - Anzeigen .

Wohnung7ZL „
°°"

„,1
Glasabschluß , Mansarde u . sonstigrm
Zubehör , oder eine Wohnung von
3 großen Zimmern » Mansarde und
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres

, Amalienstr . k , Hinteib. 2 . St .
In meinem Neubau Ettlingerstr .

habe ich Wohnungen , der Neuzeit
entsprechend eingerichtet , aut I . April
M vermieten . Näheres bei

Joh. Semrnler, Zimmermeister ,
_ Ettlingerstraße I I ._' - Eine kleinere Wohnung ist auf
1 . April oder früher zu vermieten .

Spitalstraße 14
bei Schuhmacher Sibler .

Eine Wohnung im 2 . Stock von
Zimmern , Küche , Keller und

Speicher per 1 . April zu vermieten
— Rappenstraße 23 .

Eme Mansarden - Wohnung von
^ Zimmern mit Glasabschluß und
allem Zugehör ist auf 1 . April zu
vermieten . Näheres
- , Gartenstratze 9 II

Eine Wohnung , Hinterhaus
;

^ tock , bestehend in 2 Zimmern
samt Zubehör , ist auf 1 . April
«u vermieten . Näheres

Kelterst» . 13 , 1 . Stock

Amattenstratze 21 ist eine
Mansardenwohnung , bestehend aus
2 Zimmern . Küche und allem Zu -

behör , auf 1 . April zu vermieten .

Eine schölle Wohnung , bestehend
aus 2 tapezierten Zimmern , Küche
und allem Zubehör , ist auf 1 . April

zu vermieten . Zu erfragen
Weiherstratze 10 .

Wostnung
von 2 Zimmern im 2 . Stock , sowie
3 Mansardenwohnungen von je
2 Zimmern und allem Zubehör
sofort oder auf 1 . April zu ver¬
mieten . Event .können auch Schweine¬
ställe dazu gegeben werden . Näheres
Waldhornstr . 12 . Hinterh . , 2 . St .

In meinem Hause Garten
straße 1Z, 1 . Stock , ist eine Woh¬
nung , bestehend aus 3 Zimmern ,
Mansarde und allem Zubehör , auf
1 . April zu vermieten .

War Gerhardt , Gartenstr . 13 .

Zu vermieten
eine Wohnung im 2 . Stock mit 2
oder 3 Zimmern und allem Zubehör .

Näheres bei
Frie - r . Becker , Schillerstr . 4 .

3 erwachsene Personen suchen in

gutem Hause Durlachs Wohnung
von 3 — 4 Zimmern auf 1 . April
zu mieten . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 33 an die Ex¬
pedition dieses Blattes ._

Li »» Lr » i » Iv » i »

empfiehlt sich im Aleiderniachen .
Wilhekmstraße 8 .

Morgen ( Samstag ) Abend :

Müncüenee Danianerbräli
in Originalkriige « . _

Bockwürste mit Krallt . SUHL
sunL Xra,iL2 .

Von großen Jagden vkutfrische
ikVi 'Aii » «« » . ganz und zerlegt,

« « I» , Ziemer Schlegel Büge Ragouts ,
billige W'» «» »»« »»,

Straßburger Bratgänse , Wetterauer Gänse ,
Enten , Poularden , Hahnen ,

Suppenhühner , Pariser Kopssalat
empfiehlt

Grotzherzogl . Hoflieferant .

per Pfund 1 bei 5 Pfund 96 L , sowie feinste Tafelbutter ist

zu haben bei

Landesprodukten , Kairptllraße .

Villinger , Frankfurter ,
Saar 23, Waar 27,

per Pfund 85 L , wieder cingetroff - n bei

»» » IS . 1403 .
Ns -ätsob «

XI. ?keräe - I,ottsi-ie
SVK3 Lvvii »» «.

6srunker 1 L 15,000 , 10,000 , 5000 .
3000 , 2000 , 5 L1000 , 50 L 600 dl . ew.
Oer Vsricsus llsr 6sw . ist mit 70 °/« xgrsntii t .

17 » « « « S . 1 M . , »1 -- 10 Mt. , Porto uoä leiste 20 pfx . vmpüelllt
uoN volseogst xexvn Loupoos , Lristmsrirsli oNor unter Lisetmolime

LZ,r1 UsimchLS , LLI - z.

Jundt ' s Einhorn - Apotheke
hat von heute ab Telephon Nr . ftt .

Mädchen - Gesuch .
Suche zum baldigen Eintritt ein

in Küche und Haushalt etwas er¬
fahrenes evangelisches Mädchen .

Frau A . Wolf , Bismarckstr . 14 .

Weiche Km » ist zeucht,
« in « NieNenlag «

meiner abgcpaßten Baumwoll - und
Wollwaren - Coupons zum kom¬
missionsweisen Vertriebe zu über¬
nehmen ?

Kempten i . Bayern .

Selbstgemachte
LUstpxoiL xuLä

SvLLÄSo - Uluäol »

empfiehlt
Frgnz Leppert.

Das (Lomptoir
der

Dmlchkl MlldhWkii- L NiltroilkilfOrlk
befindet sich

2 Karlsruher Allee 2
(Änrvesen - er Schrotfabrik ) .

^
täglich frisch bei

Wilst . Jörger ,
Brvd - und Feinbäckerei ,

Ecke Werder - und Moltkestraße .
Niederlagen bei :

Kaufmann Kirchgeßner , Schillerstr .
„ Blum . Grötzingerstr . ,
„ Gerner , Grötzingerstr . ,
„ Guckes , Herrenstr . ,

Wörner , Killisfeldstr . ,
„ Strobel , Pfinzstr .

M . Dieses Brod hält sich an
kühlem Orte aufbewahrt 5 — 6 Tage
frisch ._

Hahenwettersbach .
Ich nehme die Beleidigung gegen

Karl Wittmann und Josef
Schindler reuevoll zurück .

I . Doinmerinnth .

! . Schmur « .

Zu der am Sonntag den 11 .
Januar , abends 7 Uhr , stati-
findenbcn

KstrWaumfeier,
verbunden mit Musik , Glückshafen
und komischen Borträgen , lade ich
meine werten Stammgäste , Freunde
und Gönner hierzu freundlichst ein .

Achtungsvoll

Gartciilanä, 1«»"
!,
'

an der Ettlinger Landstraße , in der
Nähe der Stadt , welche sich zu einer
Gärtnerei eignen , werden verpachtet .
Event , kann das ganze Anwesen
unter günstigen Bedingungen ver¬
kauft werden .

Joh . Seinniler , Zimmermstr .
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Samstag den 16 . Januar ,
abends Uhr , findet im Gast¬
haus z u r K r o n e unsere diesjährige

Aben- u«terhaltung
mit Tanz

statt und erlauben wir uns unsere
Mitglieder , sowie Freunde und
Gönner des Vereins hierzu Höft,
einzuladen . Der Vorstand .

Samstag den 16 . Januar ,
abends halb 9 Uhr , findet im
Bereinslokal ( Graf ) unsere dies¬
jährige

Aerrerakverfarnrnkung
statt . Wegen der damit verbundenen
Zugführerwahlen in allen Zügen
bittet um zahlreiche Beteiligung

Der Borstand .

usii :

Samstag den 16 . Januar ,
abends 9 !j Uhr , findet im Lokal

Wonatsverfamrnkung
statt . Um zahlreiches Erscheinen
ersucht _ Der Borstand .

Mufikvkttin „Lyn
"

Mich .
Samstag den 1« . Januar ,

abends 8 Uhr,
findet im Bereinslokal , Brauerei
Walz , unsere

Heneralversammlung
statt . Um es allen Mitgliedern zu
ermöglichen , die Versammlung zu
besuchen , haben wir sie extra auf
Samstag abend anbeioumt , und
bittet daher um recht zahlreiche Be¬
teiligung

Der Borstand .
AU . Anträge zur Generalver¬

sammlung müssen schriftlich vor der
Versammlung abaegeben werden .

D n n Ir Il> st u n st .

sagen den

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teil¬
nahme , sowie für die reichen Blumenspenden bei
dem Hinscheiden unserer lieben , unvergeßlichen
Mutter , Großmutter und Schwiegermutter

I - LLLSS LulLvr VLIrvo ,

Du

gev . Wagner ,
herzlichsten Dank

Me trauernden Kinterökießenen .
rlach den 9 . Januar 1903 .

Verein sür Vogelfreunde
Turlach .

Samstag den IO . Januar ,
abends 29 Uhr : Versammlung
im Lokal ( Lamm, , wozu einladet

Der Vorstand .

Athlktcnkinb Durlch .

Kaiiiuchklijüchikl - tzmm
§

Samstag den IO . d . Mts . ,
abends 29 Uhr :

Mitgliederversammlung
mit Verlosung . 1 . 1 . S .

Wichtiger Tagesordnung halber
bittet um vollzähliges und pünkt¬
liches Erscheinen

Der Verstand .

Schwabenverein Eintracht
Iurlach .

Samstag abend !»9 Uhr :
Wonatsverfarnrn kling

im alten Fritz .
Der Vorstand .

frjscke l-snäbutter
zum Auskochen , per Pfd . 97
Mgetroffen bei

Lnijxvr .

Verein für Homöopathie L
NatnrheilkundeDnrtach. k. V.

Unsere ordentl . jährliche Mit¬
gliederversammlung ,

Henerakversammkung ,
findet am Sonntag den 11 . Ja¬
nuar 1863 , nachmittags Uhr ,
im Gasthaus zum Lamm hier statt .

Tagesordnung :
1 . Berichterstattung des Aus¬

schusses und der Revisoren .
2 . Ergänzungswahl des Aus¬

schusses nach Z 7 der Satzung .
3 . Neuwahl der Revisoren und

Wahl eines Vertreters zum
Verbandstage .

4 . Besprechung von Angelegen¬
heiten unserer Vereinssache .

Die Mitglieder sind hierzu freund¬
lichste eingeladen .

Der Worstand.

Keil ! Keil !
Sonntag den

A , 1 l . Januar ,
nachmittags 2

Kranken - Unterstützungs
Verein Durlach .

Sonntag den 11 . Januar
1863 , nachmittags 2 Uhr , findet
in Nagels Bierhalle unsere
diesjährige

Generalversammlung
statt , wozu sämtliche Mitglieder
eingeladen werden .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Schriftführers .
2 . Bericht des Kassierers .
3 . Bericht der Rechnungsprüfer .
4 . Neuwahl für die ansscheidendm

Ausschußmitglieder .
5 . Wahl der Rechnungsprüfer .
6 . Anträge und Sonstiges .
_ _ Der Vorstand .

Uhr :

kkMLl -

Vkmilliiiiiiiiz
UN Vereins¬
lokal z . alten
Fritz .

Unter Hinweis auf die reich¬
haltige und wichtige Tagesordnung
werden die verehrt , aktiven und
passiven Mitglieder zu zahlreichem
und pünktlichem Erscheinen freund -
lichst eingeladen .

Der Vorstand .

Girrkadung .
Zn einer Besprechung wegen der

Christbaumfeier lade ich hiermit
meine werten Stammgäste und
Freunde auf morgen ( Samstag )
abend '-,9 Uhr freundlichst ein .

G . Hnmmel zum Lamm .

M Arrnerschllft Mach.
Sonntag den

y . .. —2» 11 . Jannar , nach-
RR UW mittags Punkt 2 Uhr ,

ordentliche
General -

Frei s - i» r Versammlung
im Lokal Gasthaus zur Blume .

In Betreff der reichhaltigen
und sehr wichtigen Tagesordnung
laden wir unsere verehrlichen
aktiven wie passiven Mitglieder
zu zahlreichem und pünktlichem
Erscheinen freundlichst ein .

Der Vorstand .
AL . Tagesordnung im Lokal .

Anträge sind schriftlich beim
1 . Vorstand einzureichen .

Heute Freitag :

Feber § GriebeWörjie
Gasthaus zur Krone .

Ein gewandtes lSLEvkbn ,
welches schon gedient hat und den
Haushalt versteht , sucht sofort oder
später Stelle . Zu ' erfragen

NMdrlmltraKr üi 2 St .

Todes - Anzeige.
Nach Gottes un -

erforschlichem Rat -
>schluffe wurde gestern
nachmittag 3 Uhr
unser liebes Kind

Karl Anton
iin Alter von 5 'j Monaten in
die ewige Heimat abgerufen .

Um stille Teilnahme bitten :
Die trauernden Eltern und

Großeltern :
Josef Bader nebst Frau .
Karl Bartenbach nebst Frau .

Durlach , 9 . Jan . 1903 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 11 . Januar 1903 .

In Durlach :
Vormittags : Herr Dekan Meyer .
Nachmittags : Christenlehre : Derselbe.
Abendkirche : Herr Stadtvikar Trost .

In Wolfartsweier :
( mit nachfolgender Christenlehre ) :

Herr Stadtvikar Trost .

Evangel . Bereinshaus .
Sonntag V . 11 Uhr : Sonntagsschule .

„ N . '
-4 „ Jungfrauenverein .

„ A . 8 ., Vortrag von Herra
Stadtpfr . V . Menton
ans Ettlingen .

Montag A . 8 „ Gesangstunde.
Dienstag A . 8 „ Mssionsabend .
Mittwoch A . 8 „ Bibelstunde .
Donnerst . « . S „ Singstunde .
Freitag A . 8 „ Sonntagschulvorber ..

Friedenskahelle .
Sonntag V . 210 : Predigt : Pred . Deeg

„ V . 11 : Sonntagsschule .
„ N . 4 : Jungfrauenverein .
„ A. 8 : Evangelisations - Vers.

Montag A . 8X : »
Dienstag A .
Mittwoch A . „ .
Donnerst . A . „ „
Freitag A . „ „

Wolfartsweier :
Sonntag N . 23 : Predigt : Pred . Deetz

Standesbuchs Auszüge .
Geboren r

6. Jan . : Maria , Vat . Anton Pctepman «,
Weichenwärter .
Gestorben:

6 . Jan . : Luise geb . Wagner . Witwe de4
» Schneidermeisters LndM

Sulzfr . 8 >2 Jahre alt . .
7. . Heinrich Jakob Zeltmann , Wo " '

gästner , Witwer , 762 I -
8 . „ Karl Anion , Vat . Josef Badtt -
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